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Die 80.000 Jäger denken natürlich darüber nach, 
wo das Geld bleibt. Das möchte ich hier noch ein-
mal ganz klar betonen.  

(Beifall von der FDP und der CDU) 

Vizepräsident Oliver Keymis: Vielen Dank, Herr 
Busen. – Weitere Wortmeldungen liegen mir nicht 
vor.  

Damit kommen zur Abstimmung, und zwar – 
erstens – über den Änderungsantrag der Frak-
tion der CDU, Drucksache 16/5357. Wer 
stimmt diesem Änderungsantrag zu? – CDU 
und FDP sowie der fraktionslose Abgeordnete 
Stein. Wer stimmt dagegen? SPD und Grüne 
sowie die Fraktion der Piraten. Gibt es Enthal-
tungen? – Das ist nicht der Fall. Damit ist der 
Änderungsantrag mit breiter Mehrheit im Hohen 
Hause abgelehnt. 

Wir kommen – zweitens – zur Abstimmung über 
den Gesetzentwurf Drucksache 16/3457. Der 
zuständige Ausschuss empfiehlt, den Gesetz-
entwurf in der Fassung seiner Beschlüsse an-
zunehmen. 

Wer stimmt dem zu? – SPD, Grüne, die Frakti-
on der Piraten. Wer stimmt dagegen? – CDU, 
FDP und Herr Stein. Gibt es Enthaltungen? – 
Das ist nicht der Fall. Die Mehrheit war ausrei-
chend. Die Beschlussempfehlung Drucksa-
che 16/5296 – Neudruck – ist angenommen 
und der Gesetzentwurf Drucksache 16/3457 
in zweiter Lesung verabschiedet. 

Wir kommen zu: 

16 Gesetz zur Modernisierung des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes und zur Anpas-
sung weiterer Rechtsvorschriften 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/5230 

erste Lesung 

Zur Einbringung des Gesetzentwurfs hätte ich 
dem zuständigen Minister das Wort erteilt. Er 
selbst aber möchte die Rede zu Protokoll geben 
(siehe Anlage).  

(Beifall und Zurufe: Oh!) 

– Da sie gut sein soll – wie er mir sagte –, emp-
fehle ich sie zur Lektüre.  

(Heiterkeit) 

Eine weitere Aussprache ist nicht vorgesehen.  

Damit können wir abstimmen: Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzent-

wurfs Drucksache 16/5230 an den Innenaus-
schuss – federführend – sowie aufgrund einer 
weiteren Vereinbarung zwischen den Fraktio-
nen auch an den Rechtsausschuss. Wer 
stimmt der Überweisung zu? – Gibt es Gegen-
stimmen? Enthaltungen? – Das ist offensicht-
lich nicht der Fall. Damit ist einstimmig so 
überwiesen.  

Wir kommen zu:  

17 Noch nicht genehmigte über- und außer-
planmäßige Ausgaben des Haushaltsjahres 
2012 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 
der Landesverfassung 
Vorlage 16/1695 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/5263 

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist keine Debatte 
vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Haushalts- und 
Finanzausschuss empfiehlt, die beantragte Geneh-
migung zu erteilen. Wer stimmt dem zu? – Wer 
stimmt dagegen? – Gibt es Enthaltungen? – Bei 
Enthaltung der FDP-Fraktion, zweier Mitglieder der 
Piratenfraktion und des Abgeordneten Stein ist die 
Beschlussempfehlung Drucksache 16/5263 an-
genommen und die Genehmigung erteilt. 

Wir kommen zu: 

18 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 17 
gem. § 82 Abs. 2 GeschO 
Drucksache 16/5299 – Neudruck 

Die Übersicht enthält sieben Anträge, die vom Ple-
num nach § 82 Abs. 2 c bzw. § 79 Abs. 2 unserer 
Geschäftsordnung an die Ausschüsse zur abschlie-
ßenden Erledigung überwiesen wurden, sowie zwei 
Entschließungsanträge und fünf Änderungsanträge. 
Das Abstimmungsverhalten der Fraktionen ist aus 
der Übersicht ersichtlich. 

Ich lasse nun abstimmen über die Bestätigung des 
Abstimmungsverhaltens der Fraktionen in den 
Ausschüssen entsprechend der Übersicht 17. 
Wer stimmt zu, dass dieses Ergebnis richtig darge-
legt ist? – Gibt es Gegenstimmen? Enthaltungen? – 
Das ist nicht der Fall. Damit ist das einstimmig so 
bestätigt.  

Wir kommen zu: 
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